„Oberstes Ziel der politischen Bildungsarbeit im CJD und damit auch im Jugenddorf Bläsiberg ist die Erziehung zu demokratischem Handeln und zur Übernahme von Verantwortung für sich und andere. Im Jugenddorfrat lernen die Jugendlichen ganz praktisch das Einmaleins der politischen Regeln: Ihre Interessen zu vertreten, Kontroversen auszutragen, abzustimmen, Entscheidungen zu treffen und zu verantworten“. 

Die Jugenddorfratssitzung

Alle 14 Tage gibt es eine Sitzung des Jugenddorfrates. Der Pädagogische Leiter ist Gesprächspartner als Vertreter der Jugenddorfleitung.

Themen können sein:

· die Mitwirkung bei allen Fragen zum Leben und Arbeiten im Jugenddorf

· die Mitgestaltung und Einhaltung der für alle jungen Menschen des Jugenddorfes gültigen Ordnung

· das persönliche Wohlergehen des einzelnen Jugendlichen und der Umgang miteinander

· die Verwendung der für die Freizeitpädagogik verfügbaren Mittel

· die Aktion 1000
· die Mitwirkung bei besonderen Veranstaltungen 

Die Inhalte und Ergebnisse der Jugenddorfratssitzung werden protokolliert und von den Gruppensprechern in den Gruppenversammlungen vorgetragen. Das Protokoll wird öffentlich ausgehängt. 
